
 

Stadtwanderung

Schwierigkeit              leicht
Kondition                    gering bis mittel 
Ausrüstung                 bequeme Schuhe
Dauer                           5 Std.
HöhendiJerenz           jl 90 Hm
Strecke                        18 km

www.davmo.de/tourentipps (GPS-Track)

Ausgangspunkt: Max-Weber-Platz (525 m)
Endpunkt: Scheidplatz (510 m)
Einkehr: diverse; z. B. Hofbräuhaus am Platzl, Tel. +49
89 290136100 – www.hofbraeuhaus.de
Karte: Stadtplan; alternativ digitale Karten auf mobi-
lem Gerät, z. B. www.bayernatlas.de 
Weg: Vom Max-Weber-Platz in Haidhausen gehen wir
über St. Johann Baptist und vorbei am Kriechbaumhof
zum Weissenburger Platz. Nun über die Pariser Straße
der Balanstraße nach Süden folgen, in den Ostfriedhof
abzweigen und diesen nach Westen durchqueren. In
Giesing über die Edelweißstraße zum Alpenplatz und
durch die Arbeitersiedlung (19. Jhd.) zur Heilig-Kreuz-
Kirche. Nach Norden der Isarhochterrasse folgen, den

Nockherberg queren und in die Au zum Mariahilfplatz
absteigen. Dann nach Norden weiter, über die Muse-
umsinsel zum Gärtnerplatz und in die Corneliusstraße.
Vom St.-Jakobs-Platz über den Viktualienmarkt vorbei
an Heilig Geist, und über das Platzl gelangen wir ins
Lehel zum St.-Anna-Platz, um den Englischen Garten
von Süden zu betreten. An den Eisbach-Wellenreitern
vorbei gehen wir durch den Park zur Universität und
weiter durch die Maxvorstadt. Über die Leopoldstraße
erreichen wir Schwabing und biegen in die Nikolai-
straße ein, um weiter nordöstlich zu St. Sylvester zu ge-
langen. Den Isarring unterqueren und der Grünanlage
folgen. Nach Westen am Ungererbad und Schwabin-

ger See vorbei und die Leopoldstraße queren. Um das
Klinikum gehen wir südseitig herum und erreichen
vom Scheidplatz den Luitpoldpark. Der Znale Anstieg
auf den Luitpoldberg (541 m) belohnt mit einem Blick
auf die Stadt. 

Spuren vergangener Zeiten und modernes GroßstadtIair:
vom Haidhausener Lebensgefühl zu den Tagelöhnerhäus-
chen der Giesinger Feldmüllersiedlung, vom angesagten
Lifestyle des Gärtnerplatzviertels zum bunten Gewurl am
Viktualienmarkt, vom Weltpublikum am Platzl ins „Lechl“
und über die Uni und das historische Zentrum Schwabings
zum Weltkriegsschuttberg Luitpoldhügel. Kurz: eine herr-
liche Schlenderei durch München, Minga und Munich.

Zu Fuß unterwegs in 16 Stadtteilen
Eine abwechslungsreiche Stadtwanderung durch München
Über Asphalt und KopfsteinpLaster, durch ein Straßenlabyrinth und grüne Parkanlagen – 
zu Fuß erkunden wir historische und moderne, zentrale und abgelegenere Ecken in München.
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